
  
 

   

 
 

  

   

Ingeborg Bachmann - Reise in die Wüste 

 

 
 

 

Ingeborg Bachmann und Max Frisch – eine vertrackte Liebschaft 
 
Sie begegnen sich 1958 in Paris und fühlen sich unmittelbar unwiderstehlich zueinander 
hingezogen. Die beiden stürzen sich in eine leidenschaftliche Beziehung, die sie in Max Frischs 
Heimatstadt Zürich und in Ingeborg Bachmanns Wahlheimat Rom führen wird. Doch die Bindung 
der zwei eigensinnigen und kompromisslosen Persönlichkeiten ist von Anfang an geprägt durch 
Reibungen und Auseinandersetzungen.  
 
Das prominente Liebespaar der deutschen Literatur trennt sich nach vier Jahren. Max Frisch 
schreibt 1975 in Montauk: Das Ende haben wir nicht gut bestanden, beide nicht. Ingeborg 
Bachmann fällt in eine tiefe Krise und sucht Heilung bei einer Reise in die Wüste.  
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